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EHRUNGEN BEIM NEUJAHRSEMPFANG 2015
Beim Neujahrsempfang am 04.01.2015 wurden Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde durch das Land Baden-Württemberg, durch das Deut-
sche Rote Kreuz und durch die Gemeinde Bollschweil geehrt.

Deutsches Feuerwehr-Ehrenkreuz in Silber
Mit dem Deutschen Feuerwehr-Ehrenkreuz in Silber wurde Matthias Meier in Würdigung hervorragender Leistungen auf dem Gebiet des 
Feuerwehrwesens ausgezeichnet.

Silbernes Feuerwehr-Ehrenzeichen
Mit dem Silbernen Feuerwehr-Ehrenzeichen des Landes Baden-Württemberg für 25jährige aktive Zugehörigkeit zur Freiwilligen Feuerwehr 
der Gemeinde Bollschweil wurden die Feuerwehrleute Oliver Heusler und Konrad Weber ausgezeichnet.

Blutspender-Ehrennadel
Für freiwilliges und unentgeltliches Blutspenden zur Rettung von Schwerkranken und Verletzten erhalten Hermann Wiesler die Blutspender-
Ehrennadel in Gold mit goldenem Eichenkranz und eingravierter Spendenzahl 100, Clemens Meilinger die Blutspender-Ehrennadel in Gold 
mit goldenem Eichenkranz und eingravierter Spendenzahl 50, sowie Markus Oesterle und Rita Wacker die Blutspender-Ehrennadel in Gold 
mit goldenem Lorbeerkranz und eingravierter Spendenzahl 25.

Ehrungen nach den Ehrungsrichtlinien der Gemeinde Bollschweil
Bürgermeister Schweizer nahm folgende Ehrungen vor, die der Gemeinderat auf-
grund der Ehrungsrichtlinien der Gemeinde Bollschweil beschlossen hatte:

1. Gemeindeverdienstmedaille
Mit der Gemeindeverdienstmedaille wurde Walter Schneider ausgezeichnet. Er war 
von 1989 bis 2014 25 Jahre lang Mitglied des Gemeinderates und in weiteren Gremi-
en ehrenamtlich aktiv

2. Bürgerehrennadel
Mit der Bürgerehrennadel wurde Monika Kenk wurde für ihr 30jähriges ehrenamt-
liches Engagement im Vorstand des Pfarrgemeinderates (12 Jahre stellvertretende 
Vorsitzende und 18 Jahre Vorsitzende) und weiteren Gremien geehrt.

3. Auszeichnung für ehrenamtliche Tätigkeit
Für ihre 20jährige Tätigkeit im Vorstand des Musikverein Trachtenkapelle St. Ulrich 
e.V. wurden Ingrid Sumser (9 Jahre Schriftführerin, 11 Jahre Vereinsrechnerin, Mit-
begründerin der Ulricher Musikanten, 36 Jahre aktive Musikantin) und Albert Steiert 
(20 Jahre zweiter Vorsitzender, Festwirt bei 7 Bergfesten und 20 Maihocks, 5 Enthurs-

tungsmaßnahmen) ausgezeichnet. Für jahrzehntelanges ehrenamtliches Engagement in der Leitung der Katholischen Frauengemeinschaft, 
des Seniorenwerks und im Pfarrgemeinderat wurde Mathilde Albert ausgezeichnet. Rita Weber, Ölbergweg, wurde für ihren langjährigen und 
tatkräftigen ehrenamtlicher Einsatz für das Wohl der Mitmenschen ausgezeichnet.

4. Auszeichnung für besondere sportliche Erfolge 
Für ihre besonderen sportlichen Erfolge wurde die 12jährige Lena Disch ausgezeichnet (Weltmeisterin, Internationale Deutsche Meisterin, 
Deutsche Meisterin, Karate Kumite 2014 in ihrer Alters- und Gewichtsklasse).



Seite 2 Donnerstag, den 08. Januar 2015 Bollschweil

Aus dem Gemeinderat 

Sanierung des unteren Hochbehälters der Wasser-
versorgung St. Ulrich 

Die Planer haben die Bauwerksanalyse und den Instandsetzungs-
plan für die Sanierung des rund 50 Jahre alten unteren Hochbehäl-
ters der Wasserversorgung St. Ulrich vorgestellt. 
Der Gemeinderat hat die Aufträge zur Sanierung jeweils den wirt-
schaftlichsten Bietern wie folgt erteilt: 
Sandstrahl- und Beschichtungsarbeiten: Firma GSB Haungs GmbH, 
Lahr, Angebotspreis 54.325,44 Euro brutto; 
Hydraulische Ausrüstung: Firma Eliquo Stulz GmbH, Grafenhausen, 
Angebotspreis 35.152,48 Euro brutto. 
Mit der Planung der Sanierung des Unteren Hochbehälters hat der 
Gemeinderat das Ingenieurbüro Fritz Planung GmbH, Freiburg, be-
auftragt. 
 

Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2015 

Der Gemeinderat hat die Haushaltssatzung und den Haushaltplan 
für das Haushaltsjahr 2015 mit einem Volumen von je 6.343.565 
Euro in Einnahmen und Ausgaben beschlossen. Davon entfallen 
5.276.565 Euro auf den Verwaltungshaushalt und 1.067.000 Euro auf 
den Vermögenshaushalt. Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird 
auf 500.000 Euro festgesetzt. 
Die Hebesätze bleiben für die Grundsteuer A für land- und forstwirt-
schaftliche Betriebe unverändert bei 340 v.H., für die Grundsteuer B 
für Grundstücke bei 370 v.H. der Steuermessbeträge. Der Hebesatz 
für die Gewerbesteuer wird von 350 v.H. auf 380 v.H. der Steuermess-
beträge erhöht. 
Eine ausführliche Darstellung des Haushalts erfolgt bei der Bekannt-
machung der Haushaltssatzung nach Bestätigung der Rechtmäßig-
keit durch die Rechtsaufsichtsbehörde. 
 

Biosphärengebiet Südschwarzwald 

Der Gemeinderat hat beschlossen, dem geplanten Biosphärenge-
biet Südschwarzwald zum jetzigen Zeitpunkt nicht beizutreten, wei-
tere Informationen werden jedoch gewünscht. 

 

Annahme von Spenden 

Der Gemeinderat hat die Annahme von Spenden in Höhe von insge-
samt 17.750 Euro für die Einrichtung des Kaschnitz-Zimmers sowie 
den Bürgerpreis der Sparkasse für den Arbeitskreis Integration der 
Lokalen Agenda Bollschweil 21 beschlossen. 

 

Beschafung einer Tragkraftspritze 

Der Bürgermeister gab bekannt, dass er per Eilentscheidung die Be-
schafung einer Tragkraftspritze für 12.781 Euro in Auftrag gegeben 
hat, um die Bezuschussung des TSF-W nicht zu gefährden. Die ei-
gentlich geplante Weiternutzung der 13 Jahre alten Tragkraftspritze 
hätte eine Streichung des Zuschusses zur Folge gehabt. 

 

Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöfentlicher 
Sitzung 

Der Bürgermeister gab bekannt, dass der Gemeinderat hinsichtlich 
des vorliegenden Vertrags über den Verkauf des ehem. Gasthauses 
zum Löwen beschlossen hat, das besondere Vorkaufsrecht nach § 25 
BauGB nicht auszuüben und die sanierungsrechtliche Genehmigung 
nach § 144 BauGB zu erteilen. 

Rathaus Bollschweil 
Telefon 0 76 33 / 95 10–0 (Zentrale) 
Telefax 0 76 33 / 95 10–30 
E-Mail gemeinde@bollschweil.de 
Homepage www.bollschweil.de 
 
Telefon-Durchwahl-Nummern und E-Mail-Adressen: 
Schweizer,  Josef  0 76 33 / 9510-13 schweizer@bollschweil.de
Grethler, Linda 0 76 33 / 9510-18 grethler@bollschweil.de 
Hauser,  Manuela  0 76 33 / 9510-14 hauser@bollschweil.de 
Kury,  Martha  0 76 33 / 9510-10 kury@bollschweil.de 
Weber, Konrad 0 76 33 / 9510-11 weber@bollschweil.de 
Zachow,  Christoph 0 76 33 / 9510-16 zachow@bollschweil.de
 
Sprechzeiten: 
Montag – Freitag  08.00 bis 12.00 Uhr 
Dienstag  14.00 bis 16.00 Uhr 
Donnerstag  16.00 bis 18.00 Uhr 
und nach Vereinbarung. 

Wenn Sie den Bürgermeister sprechen wollen, empiehlt sich eine 
telefonische Termin-Vereinbarung (0 76 33 / 95 10 – 10). 
 

Rathaus St. Ulrich 
Bürgermeister-Sprechstunde 
am Montag, 12.01.2015, 16.00 bis 17.00 Uhr, Telefon 0 76 02 / 2 54 
 

Bauhof 
Telefon 01 71 / 4 92 20 33 
 
 

Gemeinde Bollschweil
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG

FESTSETZUNG DER GRUNDSTEUER FÜR DAS 
KALENDERJAHR 2015
1. Steuerfestsetzung
Der Gemeinderat hat durch Haushaltssatzung vom 17.12.2014 die 
Hebesätze für die Grundsteuer für das Kalenderjahr  2015 gegen-
über dem Vorjahr unverändert festgesetzt auf

-  340 v.H. für die Betriebe der Land- und Forstwirtschaft 
(Grundsteuer A)

-  370 v.H. für die Grundstücke (Grundsteuer B).

Daher wird aus Gründen der Verwaltungsvereinfachung und Kosten-
ersparnis auf den Versand von Grunsteuerbescheiden für das Kalen-
derjahr 2015 verzichtet.
Gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes (GrStG) wird für die-
jenigen Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr 2015 die gleiche 
Grundsteuer wie für das Vorjahr zu entrichten haben, die Grundsteu-
er für das Kalenderjahr 2015 in der selben Höhe wie für das Jahr 2014 
durch diese öfentliche Bekanntmachung festgesetzt. Mit dem Tag 
dieser öfentlichen Bekanntmachung treten für die Steuerschuldner 
die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tage 
ein schriftlicher Grundsteuerbescheid zugegangen wäre.
Dies gilt nicht, wenn Änderungen in der sachlichen oder persönli-
chen Steuerplicht eintreten. In diesen Fällen ergeht anknüpfend an 
den Messbescheid des Finanzamts ein entsprechender schriftlicher 
Grundsteuerbescheid.

2. Zahlungsauforderung
Die Steuerschuldner werden gebeten, die Grundsteuer für 2015 zu 
den Fälligkeitsterminen und mit den Beträgen, die sich aus dem letz-
ten schriftlichen Grundsteuerbescheid vor Veröfentlichung dieser 
Bekanntmachung ergeben, an die Gemeindekasse zu überweisen.
Bei erteilten Lastschriftermächtigungen werden die Beträge zu den 
Fälligkeitsterminen von der Gemeindekasse abgebucht.
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3. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese durch öfentliche Bekanntmachung bewirkte Steuer-
festsetzung kann innerhalb eines Monats nach dieser öfentlichen 
Bekanntmachung Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch 
ist beim Bürgermeisteramt Bollschweil, Hexentalstr. 56, 79283 
Bollschweil schriftlich oder zur Niederschrift einzureichen. Die Ein-
legung des Widerspruchs kann auch beim Landratsamt Breisgau-
Hochschwarzwald, Stadtstraße 2, 79104 Freiburg i. Br. mit fristwah-
render Wirkung erfolgen.

Bollschweil, 08.01.2015

Schweizer, Bürgermeister

Hinweis
Der zuletzt erteilte Grundsteuerbescheid kann vom Grundstücksei-
gentümer oder seinem Vertreter bzw. Bevollmächtigten beim Bür-
germeisteramt eingesehen werden. 
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Herr Zachow, Rechnungsamt,
Tel.: 9510-16, gerne zur Verfügung.
 
 

Mitteilung über Aufgrabungen in Öfentlichen 
Verkehrswegen 
Die bnNETZE GmbH beabsichtigt in den Kalenderwochen 3-4 2015 
an der Straßenkreuzung General-von-Holzing-Str. / Hexentalstraße 
Erdgasleitungen zuverlegen. Dazu sind Aufgrabungen in öfentli-
chen Verkehrswegen erforderlich.  
Wir hofen auf Ihr Verständnis. 
 
 

LRA Breisgau-Hochschwarzwald 
Fachbereich Landwirtschaft 
 

Aktuelles im Ackerbau  
Agrarreform (Greening), Planzenschutz/
Sachkunde, FAKT, Märkte  

Informationsveranstaltung: Donnerstag, 22. Januar 2015,
Beginn 19.30 Uhr im Gasthaus „Adler“, Kirchhofen 
 
 

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung 
Die Gemeinden Ehrenkirchen und Bollschweil lassen gemeinsam 
die Rentenangelegenheiten ihrer Bürgerinnen und Bürger direkt 
vom Versicherten-berater der Deutschen Rentenversicherung Herrn 
Heinz-Joachim Bähr bearbeiten.

Herr Bähr erteilt Auskunft in allen Fragen der Deutschen Rentenver-
sicherung, hilft beim Ausfüllen von Formularen, Kontenklärungen 
und nimmt Rentenanträge entgegen. 

Die nächsten Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung mit 
dem Versicherungsberater Herrn Bähr inden am 
15., 22. und 29.01.2015
im Erdgeschoss, Zimmer 0.6. des Rathauses Ehrenkirchen statt. 

Um telefonische Anmeldung bei Frau Burget, Tel.07633/80421, oder 
bei Frau Kindel Tel. 07633/80423, wird gebeten. 

Zum Sprechtag sind Versicherungsunterlagen, Personalausweis, 
Steueridentiikationsnummer, Bankverbindung (IBAN und BIC) mit-
zubringen. 

Der Mikrozensus startet wieder im Januar 2015 
Die Präsidentin des Statistischen Landesamtes, Frau Dr. Carmi-
na Brenner, bittet rund 48 000 Haushalte in Baden-Württemberg 
um Unterstützung 
Am 5. Januar 2015 starten in Baden-Württemberg, wie auch in ganz 
Deutschland, die Befragungen zum Mikrozensus 2015. Der Mikro-
zensus ist eine gesetzlich angeordnete Befragung über die Bevölke-
rung und den Arbeitsmarkt, die seit 1957 jedes Jahr bei 1 Prozent 
aller Haushalte in Deutschland durchgeführt wird. 
Die Stichprobenauswahl des Mikrozensus ist im Mikrozensusge-
setz vorgeschrieben. Danach werden bei der Stichprobenziehung 
Gebäude ausgewählt. Die Haushalte, die in diesen durch ein ma-
thematisches Zufallsverfahren ausgewählten Gebäuden wohnen, 
sind auskunftsplichtig und werden innerhalb von fünf aufeinander 
folgenden Jahren bis zu viermal befragt. Die vom Gesetzgeber an-
geordnete Auskunftsplicht dient dazu, mit dem Mikrozensus reprä-
sentative und aktuelle statistische Informationen bereitzustellen. 
Der Mikrozensus wird unterjährig durchgeführt. Das heißt, der Stich-
probenumfang von etwa 48 000 Haushalten wird gleichmäßig auf 
alle Monate und Wochen des Jahres verteilt. Somit werden in Baden-
Württemberg pro Woche rund 920 Haushalte von den Interviewern 
des Statistischen Landesamtes befragt. Die Angaben beziehen sich 
dann jeweils auf die Woche vor dem Interview. 
Die Interviewerinnen und Interviewer, die die Mikrozensusbefra-
gung durchführen, sind zur strikten Verschwiegenheit verplichtet. 
Sie kündigen sich einige Tage vor ihrem Besuch schriftlich bei den 
Haushalten an und übergeben mit der Ankündigung auch Informa-
tionsmaterial über die Erhebung sowie das Mikrozensusgesetz. Sie 
weisen sich mit einem Interviewerausweis des Statistischen Lan-
desamtes aus. Die Befragung wird mit einem Laptop durchgeführt. 
Der Einsatz der Laptops erleichtert Befragten und Interviewern die 
Arbeit bei der Erhebung und dient der Beschleunigung der Daten-
aufbereitung im Statistischen Landesamt. Neben der mündlichen 
Beantwortung der Fragen gegenüber einem Interviewer, die für die 
Haushalte am wenigsten zeitaufwendig ist, besteht zudem die Mög-
lichkeit, den Erhebungsbogen selbst auszufüllen. 
Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen der Geheimhaltung und 
dem Datenschutz und werden weder an Dritte weitergegeben noch 
veröfentlicht. Nach Eingang und Prüfung der Daten im Statistischen 
Landesamt werden diese anonymisiert und zu aggregierten Landes- 
und Regionalergebnissen weiterverarbeitet. 
Die Präsidentin des Statistischen Landesamtes, Dr. Carmina Brenner, 
bittet alle auskunftsplichtigen Haushalte um Unterstützung: „Um 
repräsentative Ergebnisse zu gewinnen, ist es notwendig, dass alle 
in die Erhebung einbezogenen Haushalte die Fragen des Mikrozen-
sus beantworten. Die Auskünfte von älteren Personen oder Rent-
nern sind dabei genauso wichtig wie die Angaben von Angestellten, 
Selbstständigen, Studenten oder Erwerbslosen. Es ist nicht möglich, 
einzelne für die Erhebung ausgewählte Personen von der Befragung 
zu befreien.“ Um qualitativ zuverlässige Ergebnisse zu erhalten, hat 
der Gesetzgeber die meisten Fragen mit einer Auskunftsplicht be-
legt (§ 7 Mikrozensusgesetz). Das Statistische Landesamt bittet je-
doch darum, auch die freiwilligen Fragen zu beantworten. 
Die Daten des Mikrozensus bilden für Politik, Wirtschaft, Verwaltung, 
Wissenschaft, Presse und nicht zuletzt für interessierte Bürgerinnen 
und Bürger eine aktuelle Informationsquelle über die wirtschaftli-
che und soziale Lage der Bevölkerung, der Familien und der Haus-
halte, den Arbeitsmarkt, die Berufsstruktur und die Ausbildung. 
Meldungen wie z.B. „Fast 257 000 Baden-Württemberger in Lehre 
und Ausbildung tätig“, „Ein Fünftel der Seniorinnen von erhöhtem 
Armutsrisiko betrofen“, „Ein Drittel der jungen Menschen mit Mig-
rationshintergrund mit Hauptschulabschluss“ oder „Beruliche Qua-
liikation: Junge Akademikerinnen auf dem Vormarsch“ basieren auf 
Ergebnissen des Mikrozensus. 
Die Mikrozensusergebnisse für Baden-Württemberg werden vom 
Statistischen Landesamt fortlaufend veröfentlicht. Ausgewählte Er-
gebnisse stehen kostenlos unter www.statistik-bw.de zur Verfügung. 
Kontakt: Pressestelle, Tel.: 0711/641-2451, pressestelle@stala.bwl.de 
Fachliche Rückfragen: Tel. (0711) 641 – 2626 oder – 2513, 
mikrozensus@stala.bwl.de 
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Geschwindigkeitsmessungen durch den Land-
kreis 
Der Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald führte in Bollschweil fol-
gende Geschwindigkeitsmessungen durch. 
 
Hexentalstaße, 23.12.2014 von 06.17 - 09.30 Uhr 
Zulässige Höchstgeschwindigkeit:  50 
Gemessene Fahrzeuge:  432 
Beanstandungen:  19  
Höchstgeschwindigkeit:  96 
 
Kuckucksbadstraße, 23.12.2014 von 09.26 - 11.30 Uhr 
Zulässige Höchstgeschwindigkeit:  30 
Gemessene Fahrzeuge:  136 
Beanstandungen:  14  
Höchstgeschwindigkeit:  48 
 

 

Stadtverwaltung Bad Krozingen 
Folgende Stellen sind zu besetzen: 

- Sachbearbeiter/in Kämmerei (geh. Verwaltungsdienst) 
- Beschäftigte/r für unseren Baubetriebshof 
 
Die ausführlichen Stellenangebote i nden Sie auf unserer Home-
page. www.bad-krozingen.de 
 

 

SkiBus-Prospekt 2015 - Ab in den Winter 
Auch in diesem Winter erreichen Sie mit den Bussen und Bahnen im 
RVF-Gebiet und darüber hinaus bequem die Schwarzwaldgipfel. 
Der neue SkiBus-Prospekt 2015, herausgegeben vom Regio-Ver-
kehrsverbund Freiburg (RVF), ist seit dem 18.12. kostenlos erhältlich 

- an allen Verkaufsstellen der Verkehrsunternehmer im RVF 
- in den Rathäusern der Gemeinden 
- als Download (PDF-Datei) im Internet unter  www.rvf.de 
 
 
 

• ein Geldbetrag im Fußweg zw. Möhlinstr. und Leimbachweg 

• eine Fototasche beim Schloss 

 
 
 

Abteilungen Bollschweil und St. Ulrich 
Montag, 12.01.2015, 19.00 Uhr, Alle, M. Meier, Sanitätsausbildung, 
Bollschweil 
 

08.01.2015 Herbert Karle 
  St. Ulrich 32  73 Jahre

09.01.2015 Gisela Laub 
  Am Rebberg 3 A  82 Jahre

09.01.2015 Helga Neher 
  Kuckucksbadstr. 16  77 Jahre

10.01.2015 Peter Bentheim 
  Schönbergweg 18  75 Jahre

12.01.2015 Friedrich Menner 
  General-von-Holzing-Str. 54 B 71 Jahre

13.01.2015 Wolfgang Potschull 
  Am Kupferacker 22  70 Jahre

15.01.2015 Norbert Wagner 
  Möhlinstr. 19  76 Jahre 
 
Die Gemeinde Bollschweil entbietet allen Jubilaren die herzlichs-
ten Glück- und Segenswünsche - auch denen, die nicht genannt 
werden wollen! 
 

 

Samstag, 10.01.2015 ab 08.00 Uhr
Weihnachtsbaumsammlung 
Bitte den Baum rechtzeitig zur Abfuhr an den Straßenrand stellen 
und vollständig abdekorieren 
 
Dienstag, 13.01.2015: 
Biotonne 
 
 

Bildungshaus Kloster St. 
Ulrich 
Solotanz  - Leben als Single 
Zwischen Sehnsucht und Freiheit, da-
zwischen bewegt es sich, das Leben als 
Single. 

Wie jede andere Lebensform bringt auch diese ganz spezielle The-
men und Herausforderungen mit sich. Zu hören, wie andere Singles 
damit umgehen ist ebenso hilfreich, wie Impulse an die Hand zu be-
kommen, die neue Denkrichtungen und Perspektiven eröf nen. Und 
nicht zuletzt ist das Wochenende eine schöne Gelegenheit, nette 
Stunden unter interessanten Menschen zu verbringen.  

Datum: 23. – 25. Januar 2015 
Ort: Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
Leitung: Christiane Röcke, Ulrike Wolf 
Info und Anmeldung: Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
 79283 Bollschweil,  Tel. 07602/9101-0 
 www.bildungshaus-kloster-st-ulrich.de 
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Notruf (Polizei, Feuerwehr, 
Rettungsdienst):  Telefon 1 12 
 
Ärztlicher Notfalldienst:  Telefon 0 18 05 / 19 29 23 00 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst:  Telefon 07 61 / 8 85 08 30 
 
Augenärztlicher Notfalldienst:  Telefon 07 61 / 8 09 98 00 
 
Apotheken-Notfalldienst: 
siehe Apotheken-Notfalldienstportal der Landesapothekenkammer 
Baden-Württemberg; http://lak-bw.notdienst-portal.de 
 
Telefonseelsorge:  Telefon 08 00 / 1 11 01 11 
 
Wasser  Telefon 01 71 / 4 92 20 33 
 
Strom  Telefon 07623 92-1818 
 
Gas  Telefon 08 00 / 2 76 77 67 
 
Kabel-TV Telefon 03 41 / 42 37 20 00 
 

 

Bereitschaftsdienst der Apotheken 
Do., 08.01.2015
>Hense´sche Apotheke Badenweiler
Luisenstr. 2, 79410 Badenweiler, Tel.: 07632 - 89 21 21  
08:30 bis 08:30 Uhr  

>Rebland-Apotheke Wolfenweiler 
Basler Str. 24, 79227 Schallstadt (Wolfenweiler), Tel.: 07664 - 63 71  
08:30 bis 08:30 Uhr  

Fr., 09.01.2015 
>Zollmatten-Apotheke Heitersheim
Poststr. 22, 79423 Heitersheim, Tel.: 07634 - 51 05 11  
08:30 bis 08:30 Uhr  

Sa., 10.01.2015 
>Apotheke am Zöllinplatz 
Zöllinplatz 4, 79410 Badenweiler, Tel.: 07632 - 89 15 76  
08:30 bis 08:30 Uhr  

>Rebland-Apotheke Wolfenweiler
Basler Str. 24, 79227 Schallstadt (Wolfenweiler), Tel.: 07664 - 63 71  
08:30 bis 08:30 Uhr  

So., 11.01.2015 
>Malteser Apotheke Heitersheim
Im Stühlinger 16, 79423 Heitersheim, Tel.: 07634 - 20 39  
08:30 bis 08:30 Uhr  

Mo., 12.01.2015 
>Hebel-Apotheke Müllheim 
Werderstr. 31 A, 79379 Müllheim, Tel.: 07631 - 22 53  
08:30 bis 08:30 Uhr  

>Schneckental-Apotheke 
Schwabenmatten 3, 79292 Pfafenweiler, Breisgau, Tel.: 07664 - 60 09 00
08:30 bis 08:30 Uhr  

Di., 13.01.2015
>Katharina-Barbara-Apotheke 
Hauptstr. 48, 79295 Sulzburg,  Baden, Tel.: 07634 - 82 28  
08:30 bis 08:30 Uhr  

>Stadt-Apotheke Neuenburg
Schlüsselstr. 14, 79395 Neuenburg am Rhein, Tel.: 07631 - 77 10  
08:30 bis 08:30 Uhr  

Mi., 14.01.2015 
>Rats-Apotheke Bad Krozingen 
Lammplatz 11, 79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 - 37 90  
08:30 bis 08:30 Uhr  
    
Do., 15.01.2015 
>Hardt-Apotheke 
Schwarzwaldstr. 16 A, 79258 Hartheim, Breisgau, Tel.: 07633 - 1 33 55  
08:30 bis 08:30 Uhr  

>Markgrafen-Apotheke Badenweiler 
Waldweg 2, 79410 Badenweiler, Tel.: 07632 - 3 76  
08:30 bis 08:30 Uhr  
 
Für die Richtigkeit  wird keine Gewährleistung übernommen. Infor-
mieren Sie sich vorab  telefonisch bei der diensthabenden Apotheke. 
 

Mobile Jugendarbeit Ehrenkirchen / Bollschweil 
Beratung, Unterstützung und Begleitung für Jugendliche und 
deren Eltern in allen Lebenslagen  

Sprechzeit Kontaktstelle (über der Feuerwehr): 
Dienstag von 13.30 bis 15.00 Uhr und Mittwoch von 15.30 bis 17.00 
Uhr, sowie nach Vereinbarung.  

Mobil ist Toni Bauer erreichbar unter: 
Handy: 0176-41049381 
E-Mail: omj@ehrenkirchen.de 
Facebook: “Jugendarbeit Ehrenkirchen Bollschweil“  

Immer mittwochs von 17.30 - 19.00 Uhr. 
Kampfsport der Jugendarbeit in der Möhlinhalle (von 13 - 26 Jahren). 

Der Nachtsport in der Kirchberghalle ist jeden Freitag von 19.00 bis 
22.00 Uhr. 
 
 

Hilfe von Haus zu Haus 
Die Nachbarschaftshilfe in Ihrer 
Nähe... 
...Ein Netzwerk das Sie in Anspruch 
nehmen können. 
Unsere Einsatzleitungen beraten Sie 
gerne. 

Rufen Sie uns an. Telefon: 07633 / 40 65 813 
Bürozeiten in Bollschweil im Pfarrhaus sind: 
Montag, Mittwoch und Donnerstag von 09.00 – 12.00 Uhr 

In Ehrenkirchen im Rathaus Zi 1.9 sind: 
Dienstag und Freitag von 09.00 – 12.00 Uhr  

Gerne können Sie auch eine E-Mail senden an: 
hilfe@obere-moehlin.de 
 

Die Online-Ausgabe im Internet.
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Bekanntmachung der Pfarrgemeinderatswahl am 15. März 2015
In der Seelsorgeeinheit sind ingesamt 26 Mitglieder des Pfarrgemeinderates zu wählen.

Das Wahlgebiet ist in Stimmbezirke eingeteilt. Es indet eine echte Teilortswahl statt.

Die Anzahl der Mitglieder, die in den einzelnen Stimmbezirken in den Pfarrgemeinderat zu wählen sind, beträgt:

Wahlberechtigt ist, wer seit mindestens drei Monaten in der jeweiligen Pfarrgemeinde seinen Hauptwohnsitz und am Wahltag 
das 16. Lebensjahr vollendet hat. Die Wahlberechtigung kann auch erwerben, wer am Leben der jeweiligen Pfarrgemeinde 
aktiv teilnimmt und spätestens bis 15. Februar 2015 beim Wahlvorstand einen Antrag stellt.

Wählbar sind alle wahlberechtigten Katholikinnen und Katholiken, die das 18. Lebensjahr vollendet haben und in der Aus-
übung ihrer allgemeinen kirchlichen Gliedschaftsrecht nicht behindert sind.

Alle Wahlberechtigten sind aufgefordert, beim Wahlvorstand bis zum 01. Februar 2015 Kandidatinnen und Kandidaten vorzu-
schlagen. Die Vorschläge müssen von 10 Wahlberechtigten mit ihrer Unterschrift unterstützt werden; die Einverständniserklä-
rung der Kandidaten ist erforderlich. Vordrucke sind im jeweiligen Pfarrbüro erhältlich.

Das Wählerverzeichnis kann vom 02. bis 09. Februar 2015 im zuständigen Pfarramt eingesehen werden.

Es darf nur mit amtlichen Stimmzetteln durch persönliche Stimmabgabe gewählt werden.

Andere Stimmzettel sind ungültig. Kumulieren ist zulässig.

Sie können auch durch Briefwahl wählen. Briefwahlunterlagen sind im zuständigen Pfarrbüro bis spätestens 12. März 2015 zu 
beantragen.

Der Wahlvorstand
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Kath. Seelsorgeeinheit Obere Möhlin 
 Kath. Pfarrgemeinde St. Hilarius, Bollschweil 
Anton-Fränznick-Weg 2, Tel.: 07633/5317 
Fax: 07633/802 344, St.HilariusBollschweil@t-online.de
Homepage: www.kath-obere-moehlin.de 
 
Donnerstag, 08.01.2015 
09.30 Uhr, Hl. Messe (Pfr. Krettenauer) bes. für ältere Gemeinde-
mitglieder 
 
Samstag, 10.01.2015 
17.55 Uhr, Rosenkranz 
18.30 Uhr, Hl. Messe (Pfr. Krettenauer) 
 
Donnerstag, 15.01.2015 
19.00 Uhr, Hl. Messe (Pfr. Krettenauer) 
 

Patrozinium in Bollschweil - Hilariusfest 
Liebe Mitchristen der Nachbarpfarreien unserer Seelsorge-
einheitzum Namenstag des Bollschweiler Kirchenpatrons, 
des hl. Hilarius, Bischofs und Kirchenlehrer, laden wirSie zum 
Mitfeiern am Sonntag, den 18. Januar 2014 sehr herzlich ein 

 
10.30 Uhr festliche Eucharistiefeier (Pfr. Malzacher) Festpredi-
ger: Andreas Brüstle, Spiritual im Erzbischölichen Priestersemi-
nar CB in Freiburg mitgestaltet vom Kirchenchor, begleitet von 
2 Hörnern, Kontrabass und Orgel mit der Messe in C von Anton 
Bruckner;   Leitung: Martin Frey 

12.00 Uhr Festprogramm in der Möhlinhalle 
mitgestaltet von  
- der Trachtenkapelle Bollschweil 
- dem Männergesangverein Eintracht 
- Kindern des Kindergartens St. Joseph 
 
Zur Stärkung wird Mittagessen sowie Kafee und Kuchen ange-
boten. 

Zum Ausklang des Festtages: 17.00 Uhr Vesper 
 
 

 Kath. Pfarrgemeinde St. Peter und Paul, St. Ulrich 
Anton-Fränznick-Weg 2, 
Tel.: 07633/5317; Fax: 07633/802 344; 
E-Mail: pfarrei-St.Ulrich@t-online.de 
Homepage: www.kath-obere-moehlin.de 
 
Freitag, 09.01.2015 
19.00 Uhr, Hl. Messe (Pfr. Krettenauer) 
 
Sonntag, 11.01.2015 
09.00 Uhr, Hl. Messe (Prof. Dr. Schockenhof) 
 
Freitag, 16.01.2015 
19.00 Uhr, Hl. Messe (Pfr. Malzacher) 
 
 
Die Spiritualität des barocken Kirchenraumes in Wort, Gesang 
und Musik 
Präsentation des grundlegend neu überarbeiteten Kirchenfüh-
rers und der Ulrichbiographie 
Im vergangenen Jahr wurde der Kirchenführer zur Kath. Pfarrkirche 

St. Peter und Paul in St. Ulrich und die Hagiographie Ulrich von Zell 

– Der Reform verplichtet von Peter Schwarz und Andreas Lutz und 
Mitgliedern des Pfarrgemeinderates, Monika Steiert und Wolfgang 
Karle, im Auftrag der Pfarrgemeinde von St. Ulrich grundlegend 
überarbeitet. Ein Großteil der Bilder wurde im Auftrag des Bildar-
chivs des Erzbischölichen Ordinariats Freiburg von dem Fotografen 
Michael Eckmann neu aufgenommen. 

Am Samstag, den 24. Januar 2015 um 20 Uhr werden die zwei 
Werke eingebettet in Gesang und Musik der Öfentlichkeit in der 
Kirche in St. Ulrich vorgestellt. Neben dem Kirchenchor und dem Blä-
serquintett der Trachtenkapelle St. Ulrich wird Lisa Hummel an der 
Orgel und die Sopranistin Veronika Lutz zu hören sein. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Der Eintritt ist frei. 
 
  

Seniorenwerk Bollschweil-St. Ulrich 
Herzliche Einladung zur Krippenausstellung 

Am Samstag, den 10.01.2015 lädt das Seniorenwerk Bollschweil - 
St.Ulrich  und die Kath. Frauengemeinschaft zur Weihnachtskrippen-
ausstellung in das Heimatmuseum Hansmeyerhof in Buchenbach-
Wagensteig ein. 

Genießen Sie bei einer guten Tasse Kafee oder Tee und feinem Ku-
chen die heimelige Atmosphäre der alten Bauernstube. 

Danach werden wir unter sachkundiger Leitung durch den wunder-
schönen, orginalgetreuen alten Bauernhof und die Krippenausstel-
lung, die im gesamten Hofgebäude aufgebaut ist, geführt. 

Lassen Sie so das Weihnachtsfest in sich nachklingen - vielleicht wer-
den in Ihnen Erinnerungen wach an längst vergangene Zeiten. 

Abfahrt  ist pünktlich um 13.30 Uhr in Bollschweil an der Halte-
stelle Kirche. 

Wir fahren mit einem Omnibusunternehmen. Die Busfahrt ist kos-
tenlos. Für die Führung sowie Kafee und Kuchen wird ein Kostenbei-
trag von 12,00 Euro erhoben. Teilnahme ist nur nach Anmeldung 
möglich. Es sind noch wenige Plätze frei! 

Anmeldung bei: Frau Ida Feiler Tel. 82126 
Frau Mathilde Albert, Tel. 82891 
 
 

Agenda 21 
Veranstaltungen im Bollschwei-
ler Dorftref „Im Alten Rathaus“, 

Leimbachweg 2 
Kontakt: Wolfgang Schupp Tel.82503 
 
Sonntag, 11. Januar, 18.30 - 19.30 Uhr: Stammtisch Integration. 
Wir kümmern uns um Flüchtlinge, die in Bollschweil untergebracht 
sind. Jeder, der mithelfen möchte, ist willkommen. 
 

 

Schwarzwaldverein Freiburg- 
Hohbühl e.V. 
Sonntag, 11.01.2015- „Schneeschuhtour mit den 
Freunden der CBL in Frankreich -Grand Ballon“, 
Information/Anmeldung bei Beate Groß, Tel: 
0761/4001859 / Manfred Metzger, Tel: 07665/2430 

Mittwoch, 14.01.2015 -„Mittwochwandertref“, 
leichte Wanderung, ca. 2 Std, Tref: 9,45 Uhr, Hbf 
(Halle), Organisation/Information: Hildegard Buchholz, Tel. 0761/ 
493057, Mobil: 01757314055  

Gäste sind herzlich willkommen 
 
 



Seite 8 Donnerstag, den 08. Januar 2015 Bollschweil

LandFrauen-Verein St. Ulrich-
Hexental 

Seifenworkshopim Landfrauenraum in St. Ulrich 
Mit der Bauernhofpädagogin Melanie Göppert werden wir am 
Dienstag, 13.01.2015 ab 19.30 Uhr hochwertige Naturseifen selbst 
herstellen. 2 Kräuterseifen, 1 Küchenseife, sowie eine Filzseife dürfen 
wir mit nach Hause nehmen. Kosten für die Kursmaterialen: 12,00 
Euro. Wenn möglich eine Küchenreibe mitbringen. Weitere Infor-
mationen sind unter: www.ixenbauernhof-schuttertal.de zu inden. 
Bitte bei Andrea Karle (07602/449) anmelden. 

Auch wenn Sie nicht Mitglied sind: zu dieser Veranstaltung vom 
LandFrauen-Verein St. Ulrich-Hexental laden wir alle recht herzlich 
ein. Weitere Informationen zu unserem Programm inden Sie auch 
unter www.landfrauen-st-ulrich.de. 
 

 

Skiclub Bollschweil-Sölden 
e.V. 
Skiausfahrt des Skiclub Bollschweil 
Sölden nach Grindelwald am 
17.01.2015

Am 17.01.2015 fahren wir mit dem Sutterbus nach Grindelwald. Die 
Kosten für die Fahrt betragen 25,00 Euro pro Person, die Liftkarte 
kostet für Erwachsene ca. € 46,-, für Kinder bis zum vollendeten 15. 
Lebensjahr ist die Liftkarte kostenlos. Abfahrt ist um 05.30 Uhr vor 
der Möhlinhalle in Bollschweil. Die Kosten werden nach der Fahrt ab-
gerechnet. Anmeldung bei Reinhard Koch 0763382526 oder online 
über die Homepage des Skiclub Bollschweil- Sölden e.V. 
 
 

Klangfarben 
Wir, die Klangfarben sagen herzlichen Dank an alle, die uns am 
25.12.2014 in der Bollschweiler Kirche zugehört haben. 

Es hat uns sehr gefreut, vor einer vollen Kirche zu singen. 

Für die Aktion Weihnachtswunsch der BZ sind 740 EURO (in Worten: 
faschtsiebenhundertfufzig) zusammengekommen. Das hat uns 
vom Hocker gehauen!

Allen Spendern ein herzliches Dankeschön! 

Wir wünschen allen Klangfarbenfreunden 

ein gesundes und buntes 2015 

www.die-Klangfarben.de 
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8-wöchiger MBSR-Kurs in Bollschweil
Sich Zeit für sich selbst nehmen weniger Stress durch mehr Achtsamkeit -

Wirksamkeit ist vielfach durch wissenschaftliche Studien belegt.
Mittwoch oder Donnerstag Vormittag von 9.30-11.45 Uhr, 

Beginn Mitte Januar - Birgit Tamira Kraus 0157-73983475

ZZuu vveerrmmiieetteenn iinn BBoollllsscchhwweeiill:: 
22 ZZii..-WWhhgg.. ++ 44 ZZii..-WWhhgg..
Erstbezug 1.3. oder 1.4., 2-Zi.-Whg. 59 qm + Hobbyraum,

576,- e + NK, 4-Zi.-Whg. 92 qm, 757,- e + NK, Parkett,

Keller, Stellplatz, KfW70, TTeell..:: 00115511 1111772244887777



He iz techn i k
Klaus Lambelet

Kundendienst � Öl- und Gasfeuerung
Notdienst � Heizungssanierung

Neubau � Wartung

Hasenbuckweg 1a   79299 Wittnau
Tel. 07 61 / 4 00 17 22 � Fax 07 61 / 4 00 17 28


